
veranschaulichungsmittel.

Als ganz vorzügliche veranschaulichungsmittel empfehlen
wir die im Leipziger Schulbilderverlag von Wachsmuth erschie¬
nenen kulturgeschichtlichen Bilder von Lehmann:

Germanisches Gehöfte.
Ein germanischer Hofherr samt seinen Iagdgästen ist eben mit einem erlegten

Bären zu feiner Hofstatt zurückgekehrt.
2. Schlacht im Teutoburger Walde 9. n. Lhr.

Die Hörner, durch eine Schlucht ziehend, werden von den Deutschen unter
Anführung Hermanns überfallen.

3. Benediktiner-Abtei.
Eine Abtei samt zugehörigen Wirtschaftsgebäuden von einer viereckigen

Mauer umschlossen, inmitten einer überaus anmutigen Landschaft.
H. 3m Klofterhofe.

geigt die Klofterberoohner bei ihrer Tätigkeit.
5. Karl der Große.

Der Kaiser empfängt eine maurische Gesandtschaft.
6. Sendgrafengericht.

Ein freier leistet eben vor dem Gericht auf das Kruzifix einen Lid.

7. Heinrich I.
geht 928 über das Eis der Havel zum Sturm auf Brandenburg vor.

8. Otto der Große in der llngamschlacht i. ). 955.
Die Deutschen rücken unter Anführung Ottos in geschlossener Schlacht¬

reihe gegen die Ungarn.

9. Heinrich V.
aus der Reichsversammlung zu ZDorrus.

^o. Ritterburg.
Auf hohem Felsen eine feste Burg, aus deren Tor ein Ritter mit Gefolge

zur Falkenbeize reitet.
U. 3m Rittersaale.

3m reichmöblierten Rittersaale singt ein Sänger vor dem Ritter und andern
Burgbewohnern zur Harfe.

\2. Turnier.
vor vielen Zuschauern sprengen auf dem von Rittern belebten Turnier¬

platz zwei Kämpen mit eingelegter Lanze aufeinander los.
\3. Belagerung.

Eine starkbefestigte Stadt wird von den Belagerten hartnäckig verteidigt,
von den Belagerern aber mit Belagerungsgeschützen aller Art bedroht.

Szene aus dem "Kreuzzug Aonrads III. U$7.
Zeigt die Gefahren und Mühseligkeiten eines Kreuzfahrerheeres in der Wüste.

*5. Reichsfest zu Mainz.
3tu Zeltlager, von Frauen und Würdenträgern umgeben, erhält ein Knappe

vom Kaiser den Ritterschlag.


